
Herzlich Willkommen bei 
unserer

Präsentation und APP-Einschulung



Was ist MONZEC?
Monitoring-App zur Flächendeckenden Erfassung von Zecken

1. Phase: Provinz Belluno | Südtiroler Pustertal | Osttirol
2. Phase: Provinz Belluno | Südtirol | Nordtirol | Osttirol



Zeckenaktivität wird derzeit nur 
gefühlsmäßig erfasst

Heier san an Haufen Zecken!

I hon no kane g‘sechn!

Insere Kotzn san voll!

Mei Hund a!

Leschts johr worn woltan mehr!



Das wollen wir ändern
2009-2012 hat Infektiologie Dr. Gernot Walder mit Hilfe der Jäger und 
Förster Verbreitung von Zecken in Tirol flächendeckend bereits 
erhoben.
Die Aktivität von Zecken ist aber weiterhin nicht erfasst. 
Zecken sind unter allen Parasiten diejenigen, die am häufigsten 
Krankheiten übertragen. 
Ob und in welchen Gebieten sie wie stark aktiv sind, wissen wir 
nicht. Das macht jede Vorsorge schwierig.



DAS PROJEKT
Das Interreg-Projekt 

ITAT4902-MP-009 VI-A Italien-Österreich 2021-2027 
MONZEC-Zeckenmonitoring befasst sich mit der Aktivität der Zecken in allen Höhenlagen.

Die Aktivität von Zecken soll langfristig und reproduzierbar sein, sodass 
Vorhersagemodelle entwickelt und Bürger vor Einschleppungen frühzeitig gewarnt 

werden können.

Ziel des Projektes ist es, zusammen mit den Jägern und Landwirten, sowie 
wanderfreudigen und naturverbundenen Bürgerinnen und Bürgern ein flächendeckendes 

Monitoring aufzubauen, um in Zukunft, eine gezielte Vorsorge empfehlen zu können.



DAS ZIEL
Ziel dieses Projektes ist es, die Aktivität von Zecken langfristig und reproduzierbar zu 
erheben, um Vorhersagemodelle zu entwickeln, die Einschleppung neuer Arten rasch zu 
erkennen und geographische Ausbreitungen zu erfassen.



DIE UMSETZUNG
Das Projekt kann gelingen, wenn möglichst viele JägerInnen und InteressentInnen 
den Zeckenbefall am erlegten Wild, sowie am eigenen Hund/Katze erheben und 
diese Daten mittels der App in eine gemeinsame Datenbank eintragen.

Dabei werden folgende Daten erfasst und übermittelt:
- Anzahl der gefundenen Zecken
- GPS-Standort des erlegten Wildes 
(Seehöhe bzw. Revier)
- Art des Wildes

Wenn man selbst gestochen wird, kann und SOLL man das auch melden, um das 
Stichrisiko beim Menschen korrelieren zu können.



WILD
Hinter beiden Lauschern wird 
die Zahl der Zecken 
auf einer ca. handtellergroße Zone 
abgezählt und eingemeldet.

Auch 0-Meldungen sind wichtig!



HUND
Am Schnauzenansatz
rund um die Augen
wird die Zahl der Zecken
abgezählt und eingemeldet.
Auch 0-Meldungen sind wichtig!

Geht nur bei Hunden ohne Zeckenschutz



MENSCH
Jeden Zeckenstich einmelden!
Wichtig für die 

Erfassung der Stichinzidenz
Korrelation Tier – Mensch

Untersuchung mittels Zeckencheck möglich
(FSME, Borrelien, Anaplasmen, Ehrlichien, Rickettsien, Babesien, Coxiella, Bartonellen) 

1x Gratiskit für Teilnehmer an
Präsenzschulungen
Sonst €85.-



DIE UMSETZUNG
Die eingegebenen Daten dienen als Grundlage für die 
Forschung und das Monitoring.
In weiterer Folge haben nun die Teilnehmer über die App 
Einblick in das Projekt und können die Zeckenaktivität in den 3 
Regionen beobachten.
Die wichtigste Teilnehmer sind unsere Jäger & Jägerinnen.
Nichts desto trotz sind die Aufsichtsjäger und Hegemeister 
wertvolle Teilnehmer, da sie häufig Ansprechpartner für die 
lokalen Jagdteilnehmer sind.



DIE HAUPTAKTEURE SEID IHR!

Durch Euer Mitwirken ist es ein 
erfolgreiches PROJEKT

JEDER ZECKENFUND ZÄHLT!



iPhone: Anroid:





So sieht die 
runtergeladene App 

aus:



Hier unten befindet sich 
(leider noch versteckt)
der Button 

Registrieren
Bitte draufklicken

In den nächsten Tagen, bis 
längstens Ende Juni wird ein 
neues Update kommen.

Hier werden einige Neuerungen 
kommen, u.a. auch die 
Sichtbarkeit solcher Felder



Im Registrieren-Feld 
angekommen:

Bitte Region 
auswählen

Name (User Name)

Achtung bei der 
Telefonnummer:

Bitte +39 für 
Südtirol/Italien 
auswählen! 



Mind. 6 Zeichen! 



Nun, nach dem Registrieren, könnt Ihr Euch
Mit Eurer Telefonnummer und Eurem 
gewählten Passwort (mind. 6 Zeichen) 

Auf den Button Anmeldung klicken





Die App ist in folgenden Sprachen verfügbar:





Zeckenfund hinzufügen



Tier auswählen





Es wird der Standort 
automatisch befüllt. 

Solltet Ihr nachträglich einen 
Zeckenfund melden wollen,
Könnt ihr mittels 

„Position auf Karte setzen“
 
Den Punkt nachträglich 
auswählen



Hier trägt man die Anzahl der gefundenen 
Zecken ein

Fundort ist für den Nutzer eine Hilfe, dass man 
später, im Online-Verlauf differenzieren kann.

z.B. 1 Hirsch 3 Zecken – Zeckenmeldung 
Fundort Bichlkraizl

1 Hirsch 5 Zecken – Zeckenmeldung Fundort 
Pirglersgunge



Sobald alles befüllt ist, auf den Button

+ Zeckenfund hinzufügen 

Klicken, dann ist es in unserer Datenbank



Die Teilnehmer des Projektes erhalten über die App Zugang 
zur ArcGIS-Karte. 

https://infektiologie.maps.arcgis.com/apps/dashbo
ards/72e843b54d6d483dbbfb91a6074b0206



Die Meldungen gelangen in eine Datenbank, welche täglich 
von einem unserer MitarbeiterInnen gewartet wird.

Die Meldungen werden auf Plausibilität geprüft.

Die Synchronisation mit der ArcGIS-Karte erfolgt 2x 
wöchentlich:

1x Mittwoch Abend
1x Samstag Abend





Stand 11.06.2026:



Stand 11.06.2026:



Offizielles Projektende 31.12.2026

somit: JEDE ZECKENMELDUNG ZÄHLT



Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit 
und die Teilnahme an der Schulung 

und am Projekt

… und wie schon erwähnt: DIE HAUPTAKTEURE SEID IHR! 
DURCH EURE TEILNAHME WIRD ES EIN ERFOLGREICHES PROJEKT
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